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634 3Kn|Wïtte fdjttrisetiffle §rabttierl«=3eUnag (Organ für Me

Sïttta>o«ten.

auf grage 599, ©inert ftebenben, noch gut erhaltenen petrol;
motor au§ ber Bofomotibfabrif SBintertfiur Bat billig abiugeben
Slubolf Stoetfchi, 3ürid) V, ©ifengaffe 1.

Sluf grage 607. ®ie neueften gteifcbbacfs ttub SBurftmafdf.inen
liefert ©. Bebeeer in Soft.

Sluf forage 609. SKteS eichene« trotten hol? ift preismürbig
ju haBen Bei SDtiiKer it. ®ie., Usine du Molage, bois ouvrés, atgle,

Stuf tarage 610. SBenben ©ie fid) an bie med). SBagnerei bon
3. Sffdher, Satterbad) (©immental).

Sluf grage 613, ®ie Unterjeichneten haben eine maffibe moberne
unb faft neue Slbbiegemafdjine bon 2 m arbeitslänge für SSledje
bis l'/e mm ®icfe, toeil iiberftüffig, billig absugeben. Slbée & §agg,
Binfornamentenfabrit, fjüricf) IV, SBintertburerftrafse.

2luf grage 613. ©ine ältere abbiegmafchine hat p berfanfcn
gr. ©aiffer, giafdjner, ©t. ©allen.

auf grage 613. Steue abbiegmafdjinen für gemöhnlidie SJledje

liefert in betuährter Konftruftion grifc 2)(arü 31. ©., SBtnterthur.

3luf fjrage 615, Stauholifräfen liefert in befter unb biüigfter
Konftruftion II. Simmann, 2Jtafd)inenfabrtf tn Sangenthai.

Sluf grage 616, S3öfd) u. ©ie. in giuraS liefern Oefen für
©ägmehlfeuerung.

Sluf grage 616, Oefen jum SSrennen bon ©ägmehl liefert
bie Slftiengefeïïf^aft ber Ofenfabrif ©urfee.

Sluf fjrage 616, SBir tonnen für ©ägmehlfeuerung betoäbrte
Oefen liefern, bie mettig fßlafj einnehmen. Sluch finb bie greife bafür
billig. Slrnolb !ä renn er u. ©ie., JSafel.

Sluf fragen 619, 621 unb 630. SBenben ©te fid) an bie

girrtta ©. Kardjer u. ©ie., Stieberborf 32, Zürich.
Sluf grage 620. gr. Sltettler, ©ohn, Slrth, baut SJlafdjinen

feber Slrt nad) 3eicf)nungen unb par 31t ben bentbar btüigften
greifen, unter bodftänbiger ©arantie.

Sluf forage 620. SJtafdjinen feber Slrt nach 3"<b>umg unb
Sïïobellen, auch menn noch Slbänbetungen fich nötig machen, baut
nad) 25jährigen praftifdien ©rfahntngen 31t fehr mäßigen greifen
Sß. Staur, med). SBerfftätte, iSrugg.

Sluf grage 621, ®ie beftbemährten Sßatent'Sodjftansen unb
Sfledifcberen, gani aus ©tahl unb ©djmiebcifen l)crgeftellt, bejieht
man bon Stubolf Stoetfdji, ©ifengaffe 1, 3iitidh V.

Sluf grage 622, SI. Stiebermann, ®red)8ler, föuttmhl (S3ern)
liefert billig unb torrett nad) Beidinung gemiinfd)te ©tateten.

Sluf fjrage 625, Oefen für ®röcfneanlagen liefert bie Slfliert-.
gefettfehaft ber Ofenfabrtf ©urfee.

Sluf grage 625. ©oldje ®rödne«Defen 3Ur Neuerung mit
§ol3abfäHen, Stittben, ®orf 2c. liefern Slrnolb Sirenner it. ©ie., Söafel.

Sluf grage 628, iSöfd) u. ©ie. in giitm« bitten um geft. S)e=

fanntgabe ber Slbreffe behufs Unterbreitung birelter Offerte.
auf forage 628, Sierlangen ©ie bon ber girrna Ulmann u. Sie.,

@d)toel3erifd)e ißctrolga8=S8eleudhtung8=©efeHfd)aft, ®iibenborf, ißro=
fpefte. ®a8 5ßetroleum#refiga8 befteht aus Sßetroleum unter 8nft=
bruet unb jmar bebarf basfelbe feiner Seitung. Qebc Sambe hat ihr
eigenes ©efäff gleid) einer gemöbnlicben Sietroleumlampe, fo baff fie
Shren ßmeefen auf alle feilte crttfpred)en bürfte. 3wr fQofbeltud)tung,
für ©ärten, fallen, Süllen, Staupfähe, ©ägereien 2c. merben Sampen
mit Söehältern bis 1000 Kerienfiärfen geliefert, giir SBerfftätten,
gabrifen, SBanb*, Korribor= unb Küdjenlampen hat man fleinere
Sämpchen. gür SBobnräume einfacheren ©tilS bis 3ur feinften @a!on=
lampe gibt es eine fdjöne Slusmahl. ®ie Siebienung ift höd)ft ein=

fad) unb befteht nur barin, baff matt je nad) ©röfsc ber Santpc;
20—30 Suftbrucffcbläge auf bas mit ber Sampenfugel Perbunbene
Sßümpchen gibt. SDicfe 23eleud)tung ift bureaus gefahrlos, inbem fich
fein ©aSgemifch anfatnmelt; intern ift es bie ratioueüfte unb bidigfte
S3eleud)tung. @. SB.

auf grage 628, Sann Sfhnra meine sum fßatent angemelbete
SßetrobSonnenlampe beftenS empfehlen. ®iefe brennt trop ©türm
ttttb Siegen ohne ©las unb ®od)t unb fann fomit in ber SBerfftatt
toie aud) im greien oertoenbet merben. ®iefe Sampen liefern eine
2eud)t(raft bon 80—300 Ser;en. Osfar SJlidjel, 2/tcd)., SJtett b. S3ie(.

auf grage 629. ©ilifatfarben liefern in beften Qualitäten
unb billigft .fjauSmann u. ©ie„ iöern, garben= unb Sacffabrtf.

auf grage 629. ©ilifatfarben fönnen ©ie bon arnolb S3renner
u. ©ie., Söafel, beliehen.

Sluf grage 629, SBenben ©ie fich an bas Sngcnteurbureau
©enftleben=Sluge, iöleichermeg 1, 3ürich, ©eneralbettreter für ©ilifaU
unb Sioftfchuhfarben unb fäurefefte Sode für techntfdje 3mede.

auf grage 630. ®ifton8»©ägcmerfjeuge tiefem Slrnolb sörenner
u, Sie., SBafel.

auf grage 630, ®ifton=@ägen fönnen ©ie bon ber girma
a. ©enner fn Oiichtersmetl billigft beliehen.

auf grage 630, Söenben ©ie ftd) an @. SBibmer u. Stuf,
Söerf3eug= unb 3)tafd)inengcfd)äft, Sttiern, bie bie ®ifton>@äge unb
alle anbetn ®iftoti=2lrtifet führen.

auf grage 631. Sßenben Sie fid) an ©. SBibmer u. Stuf,
SBerf3euggefd)äft, Susern, bie Shnen ©piralbohrer billigft reparieren
unb mit ©^leifmafdjinen hteju. für ®anb= unb ffraftbetrieb, beftenS
bienen fönnen.
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auf grage 631, SBenben ©ie fiih an Slb. Jgatt, mech. Steparatur»
merfftätte unb geinf^leiferei, SJtühlenftrafee, @i|affhaufen.

Sluf grage 633, 3e nad) bem fKobett beS SJtotorS ift eine
aenberung für StraftgaS»S3etrieb unb auch eine Sraftbermehntng
möglid). SBenben ©ie fid) in biefer ©ad)e bireft an bie ©aSmotoren«
gabrif ®euh, giltale 3ürid), SBaifenhattSquai 7.

auf grage 634, Kugelmühlen für Kraft= unb fpanbbetrieb
liefert in Befter ansführttng Ü. Simmann, SWafchinenfabrif, Saitgenthai.

Sluf grage 637, ©in ©iSgenerator fann aus 3ement hergefteüt
merben, menn berfelbe entfpredjenben anftrid) erhält, meldjer maffers
unburdjläffig unb fäurefeft ift. 3«m SSeittg folcher garben unb
aufgäbe bon Steferenien menben ©ie fidh an bas Sfngenieurbureau
@enftlcben»Kluge, SSleichermeg 1, 3'irid).

auf grage 642, gragefteHer fann bie nötigen Sltaterialien famt
anleitung iur ausbefferung bon ©anbfteineu bei mir beliehen,
a. SKerf, ©chmirgelmerf, 3ürtd) II, ®rciföitigftrafie 451.

auf grage 646, 3*mmertiirfchlöffer mit ©uftbritefer à gr. 1.70
per ©tiid, mit SJtejfingbrücfer à gr. 2.70 per ©tiief liefert fperm.
®reier, ©chlofferei, Kleinlühet.

Ii m 1 rn e it« c t rï c V*

îlfitrfl)tttttt Mr Associazione Ausiliare Italiana
in Zurigo. § teilt Ijrtueritvbeitctt in Üennit, iJnUingef-
«nî* ^itnliiteiu ; i-Uitllteitliefevuittï n. ©trenlinnUrnlttinn ;
§d)inieîte-, 3immev-, ^tteitelev-, ilrtd|l>edter- «nî» ©ipfejt-
rtvbeit, fßläne unb SSorfd)riften finb im SSureau bon @. ©ull,
SSaumeifter, 3"rid), S)!eichermeg 36, cinpfchett, mohin aitd) bie mit
ber auffchrift „fßforrhaus" berfehenen Offerten bis 25. Oftober ein»
lufenbett finb.

5nnt (i3rtöitterlt-|tenlmw bei- §t. (Uitllen itn
llietli, ©emeinbe ©olbadi, finb bie (Ovaniilieiuljattefrtvbeitett
für bas StetortenhauS ltnb bett Kohlenfdjuppen in at'forb 31t ber=
geben, ijß'äne unb S3aubebingungen liegen im 23aubureau im ©aS;
merf ©t. ©allen iur ©infidjt auf. ©benbafelbft fönnen bie ®lngabe=
formnlare belogen merben. ®ie Offerten finb fchriftlicfj unb berfchloffen
mit ber auffchrift „©ranitfteinhauernrbelten für bas StetortenhauS
unb ben Kohlenfdmppen,, bis Sßtlttmoch ben 29. Oftober, morgens
11 llhr, an bie Siaubireftion einiureichcn. ©röffnung ber Offerten
am 29, Oftober, ll'/s Uhr PormittagS, im atlantic, 3immer Str. 6.

Sie Jintmer-, Slird)î»edte)r- ttttb fialtjetitent-
ItjebctdinngfifU'tieitrn fiiu bie neuen Ballijebnttbe in Äittbiidjel
bei Päne, Siebingungen unb angebotformulare finb bei
ber 3"flbireftion Jöafel iur ©infid)t aufgelegt. UebernahmSofferten
finb berfdiloffen unter ber Sluffchrift „angebot für 3oügebäube SiS=
büchel" bis 31, Oftober franfo cinjureidjett an bie ®ireftloit ber
eibg. Stauten in Stern.

Uie JfMrt'einernrbeiiett attt ^nftmliutasjebitube bce
Station linteel'dten int Setrage bon ca. gr, 2800. Sßläne unb
Starfdjriften im Sfureatt beS SiorftanoeS ber Station Stäterfdhen.
Offerten merben bom Obertngenieur beS KreifeS IV ber ©. 3). S3, in
@t. ©allen bis 30. Oftober entgegengenommen.

fltengiee-, ffiUafee-, gdieeittee- unb (Uiuleraebeiteu
{ttnt §d)ttll)att9 Pürenio». glätte unb Siebingungen fönnen
bei Otto Siötfterli, Ulrdjiteft in Siaben eingefehen merben, mofelbft
Offerten bis 1. Stobember entgegengenommen merben.

Die ^ovvoktionoavitoiten an-beu |iluvg(tiol|-,Bornent-
unb ©ebarbeiten) für bas Staufahr 1902/03. ®te SJauborfchrlften
liegen beim thurg. @trafjen= unb Staubepartement in grauenfelb iur
©inficht offen, ioeld)eS auch UebernahmSofferten bis 25. Oftober ent=

gegennimtnt.
®ie föiutlidren Rebelten be» §d)uU)anol>aneo tTttjbttee.

Siläne unb Stauborfchriften, fomie Dffertenformulare fönnen bei
SBettftein ittm §irfd)en in Kpburg, Sßräfibent ber ©chulhau8batt=
fommijfion, unb arebiteft SBeibmann, SBiilflingerftrafie 620, Sieltheim,
eingefehen refp. betogen merben. Offerten finb fchriftlid) unb bet=
fdjloffen mit ber Sluff^rift ,,©d)ulhnu8bau Kpburg" bis 31. Oftober
bem Sßräfibenten ber ©djulhausbaufornntiffion, SBettftein 3. £nrfd)en,
Srthbttrg, etniureicheu.

üenooation bee pedje Jiffolteen bei Siieidj,
1. ©rfieüung neuer $ied)enfen|tee,
2. aitbringung bon ïiloppeltneen.
3. ©rneuerung bes ©Ijorbobeno bned) ®eeean<» unb ©r«

richtung jnteiee Saub)tein|tufen.
4. Anitvidi bee fioljtiifee nnb bee ^önke 2c.

Stäheren Sluffchlufs erteilt ber Sßräfibent ber Kirchenpflege, Sßfarrer
SSap ©diini, an ben ©ingaben bis 26. Oftober einiuteichen finb.

§ätntlid)e Jiebeiten juin |ttnban eine# ^aufe# in
idtenbad) (@t. ©allen) für bie Ijjerren giorin in @tolicnberg=
beru3mil unb §olenftein in StalterSmil. ®ie Sßlüne unb SlorauS«

mafje liegen bei @. SBagner, ardjiteft in Oberuimil, auf. ©ingaben
finb fd)tift(id) an einen ber borgenannten Herren bis 30, Qftober
31t machen.

©eftellnng nein fielt«* 700 m' gteinbett nnb ba#
giefeen nnb feittbeinäen nan jielta 300 m ' gfefdiotteeungi
für bie Stampe unb bie Verbreiterung ber Straffe längs ben neuen

S34 Jllustrirete schwchtrische Haudwerîer-Zettuug (Organ für die

Antworten.
Auf Frage 599. Einen siedenden, noch gut erhaltenen Petrol-

motor aus der Lokomotivfabrik Winterthur hat billig abzugeben
Rudolf Roetschi, Zürich V, Eisengasse 1.

Auf Frage SO?. Die neuesten Fleischhack- und Wurstmaschinen
liefert G, Lebceer in Töß.

Auf Frage 399. Altes eichenes Trotten holz ist preiswllrdig
zu haben bei Müller n. Cie., Usine à NàZe, bois ouvres, Aigle,

Auf Frage 319. Wenden Sie sich an die mech. Wagnerei von

I. Jscher, Latterbach (Simmental).
Auf Frage 313. Die Unterzeichneten haben eine massive moderne

und fast neue Abbiegemaschine von S m Arbeitslänge für Bleche
bis l'/s mm Dicke, weil überflüssig, billig abzugeben. Adöe ck Hagg,
Zinkornamentenfabrik, Zürich IV, Winterthnrerstraße.

Auf Frage g 13. Eine ältere Abbiegmaschine hat zu verkaufen
Fr. Gaisser, Flaschner, St. Gallen.

Auf Frage 313. Neue Abbiegmaschinen für gewöhnliche Bleche
liefert in bewährter Konstruktion Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 315. Bauholzfräsen liefert in bester und billigster
Konstruktion U. Ammann, Maschinenfabrik in Langenthal.

Auf Frage 313. Bosch u. Cie. in Flums liefern Oefen für
Sägmehlfeuerung.

Auf Frage 313. Oefen zum Brennen von Sägmehl liefert
die Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 313, Wir können für Sägmehlfeuerung bewährte
Oefen liefern, die wenig Platz einnehmen. Auch sind die Preise dafür
billig. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Fragen 319, 321 und 339. Wenden Sie sich an die

Firma E. Karcher u. Cie., Niederdorf 32, Zürich.
Auf Frage 329. Fr. Mettler, Sohn, Arth, baut Maschinen

jeder Art nach Zeichnungen und zwar zu den denkbar billigsten
Preisen, unter vollständiger Garantie.

Auf Frage 329. Maschinen jeder Art nach Zeichnung und
Modellen, auch wenn noch Abänderungen sich nötig machen, baut
nach 25jährigen praktischen Erfahrungen zu sehr mäßigen Preisen
P. Baur, mech. Werkstätte, Brugg.

Auf Frage 321. Die bestbewährten Patcnt-Lochstanzen und
Blechscheren, ganz aus Stahl und Schmiedeisen hergestellt, bezieht
man von Rudolf Roetschi, Eisengasse 1, Zürich V.

Auf Frage 322. A. Niedermann, Drechsler, Huttwyl (Bern)
liefert billig und korrekt nach Zeichnung gewünschte Staketen.

Auf Frage 325. Öefcn für Tröckneanlagen liefert die Aktien-
gesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 325. Solche Tröckne-Oefen zur Feuerung mit
Holzabfällen, Rinden, Torf zc. liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 328. Bösch u. Cie. in Flums bitten um gefl. Be-
kanntgabe der Adresse behufs Unterbreitung direkter Offerte.

Auf Frage 328. Verlangen Sie von der Firma Ulmann u. Cie.,
Schweizerische Petrolgas-Beleuchtungs-Gesellschaft, Dübendorf, Pro-
spekte. Das Petroleum-Preßgas besteht aus Petroleum unter Luft-
druck und zwar bedarf dasselbe keiner Leitung. Jede Lampe hat ihr
eigenes Gefäß gleich einer gewöhnlichen Petroleumlampe, so daß sie

Ihren Zwecken auf alle Fälle entsprechen dürfte. Zur Hofbeleuchtung,
für Gärten, Hallen, Villen, Bauplätze, Sägercien zc. werden Lampen
mit Behältern bis 1000 Kerzenstärken geliefert. Für Werkstätten,
Fabriken, Wand-, Korridor- und Küchenlampen hat man kleinere
Lämpchen. Für Wohnräume einfacheren Stils bis zur feinsten Salon-
lampe gibt es eine schöne Auswahl. Die Bedienung ist höchst ein-
fach und besteht nur darin, daß man je nach Größe der Lampg
20-30 Luftdruckschläge auf das mit der Lampenkugel verbundene
Pümpchen gibt. Diese Beleuchtung ist durchaus gefahrlos, indem sich

kein Gasgemisch ansammelt; zudem ist es die rationellste und billigste
Beleuchtung. G. W.

Auf Frage 328. Kann Ihnen meine zum Patent angemeldete
Petrol-Sonnenlampe bestens empfehlen. Diese brennt trotz Sturm
und Regen ohne Glas und Docht und kann somit in der Werkstatt
wie auch im Freien verwendet werden. Diese Lampen liefern eine
Leuchtkraft von 80—300 Kerzen. Oskar Michel, Mech., Mett d. Viel.

Auf Frage 329. Silikatfarben liefern in besten Qualitäten
und billigst Hausmann u. Cie., Bern, Farben- und Lackfabrik.

Auf Frage 329. Stlikatfarben können Sie von Arnold Brenner
u. Cie., Basel, beziehen.

Auf Frage 329. Wenden Sie sich an das Jngcnieurbureau
Senftleben-Kluge, Bleicherweg 1, Zürich, Generalvertreter für Silikat-
und Rostschutzfarben und säurefeste Lacke für technische Zwecke.

Auf Frage 339. Distons-Sägewerkzeugc liefern Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage 339. Diston-Sägen können Sie von der Firma
A. Genner in Richtersweil billigst beziehen.

Auf Frage 339. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Wertzeug- und Maschinengeschäft, Luzern, die die Diston-Säge und
alle andern Diston-Artikel führen.

Aus Frage 331. Wenden Sie sich an E. Widmer u. Ruf,
Werkzeuggeschäft, Luzern, die Ihnen Spiralbohrer billigst reparieren
und mit Schleifmaschinen hiezu, für Hand- und Kraftbetrieb, bestens
dienen können.

offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinS). Nr 30

Auf Frage 331. Wenden Sie sich an Ad. Hatt, mech. Reparatur-
Werkstätte und Feinschleiferei, Mühlenstraße, Schaffhausen.

Auf Frage 333. Je nach dem Modell des Motors ist eine
Aenderung für Kraftgas-Betrieb und auch eine Kraftvermehrung
möglich. Wenden Sie sich in dieser Sache direkt an die Gasmotoren-
Fabrik Dentz, Filiale Zürich, Waisenhausquai 7.

Auf Frage 334. Kugelmühlen für Kraft- und Handbetrieb
liefert in bester Ausführung U. Ammann, Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 337. Ein Eisgenerator kann aus Zement hergestellt
werden, wenn derselbe entsprechenden Anstrich erhält, welcher Wasser-
undurchlässig und säurefest ist. Zum Bezug solcher Farben und
Aufgabe von Referenzen wenden Sie sich an das Jngcnieurbureau
Senftleben-Kluge, Bletcherweg 1, Zürich.

Auf Frage 342. Fragesteller kann die nötigen Materialien samt
Anleitung zur Ausbesserung von Sandsteinen bet mir beziehen.
A. Merk, Schmtrgelwerk, Zürich II, Dreikönigstraße 451.

Auf Frage 343. Zimmertürschlösser mit Gußdrücker à Fr. 1.70
per Stück, mit Messingdrücker à Fr. 2.70 per Stück liefert Herm.
Dreier, Schlosserei, Kleinlützel.

Su !> m » M o ns -Attz eig er.
Pfarrhaus der /ìssovîsiîanv /iusllisv« Itslîsnn

in Züui-igo. Steinhanerarbeiten in Granit, Bollinger-
und Kunststein; i-Balkenliefermrg n. Gisenkonftrnktion ;
Schmiede-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und Gipser-
arbeit. Pläne und Vorschriften sind im Bureau von G. Gull,
Baumeister, Zürich, Bletcherweg 36, einzusehen, wohin auch die mit
der Aufschrift „Pfarrhaus" versehenen Offerten bis 25. Oktober ein-
zusenden sind.

Zum Gaswerk-Uenban der Stadt St. Gallen im
Rietli, Gemeinde Goldach, sind die Granitsteinlzanerarbeiten
für das Retortcnhaus und den Kohlenschuppen in Akkord zu ver-
geben. Pläne und Baubedtngungen liegen im Baubureau im Gas-
werk St. Gallen zur Einsicht auf. Ebendaselbst können die Eingabe-
formulare bezogen werden. Die Offerten sind schriftlich und verschlossen
mit der Aufschrift „Granitstcinhauerarbeiten für das Retortenhaus
und den Kohlcnschuppen,, bis Mittwoch den 29. Oktober, morgens
11 Uhr, an die Baudirektion einzureichen. Eröffnung der Offerten
am 29. Oktober, 11'/- Uhr vormittags, im Atlantic, Zimmer Nr. 6.

Die Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- und Holzzement-
bedachnngsarbeiten für die neuen Zollgel,ände inKisbüchel
bet Basel. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bet
der Zolldirektion Basel zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsoffertcn
sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Zollgebäude Lis-
büchel" bis 31. Oktober franko einzureichen an die Direktton der
eidg. Bauten in Bern.

Die Schreinerarbeiten am Anfnahmsgebände der
Station Köterschon im Betrage von ca. Fr. 2800. Pläne und
Vorschriften im Bureau des Vorstandes der Station Räterschen.
Offerten werden vom Oberingenieur des Kreise» IV der S. B. B. in
St. Gallen bis 30. Oktober entgegengenomtnen.

Spengler-, Glaser-, Schreiner- und Gipserardeiten
zum Schult,aus Mürenlos. Pläne und Bedingungen können
bei Quo Bölsterli, Architekt in Baden eingesehen werden, woselbst
Offerten bis 1. November entgegengenommen werden.

Die Korrektionsarbeiten ander Murg (Holz-,Zement-
und Erdarbeiter:) für da« Baujahr 1902/03. Die Bauvorschriften
liege» beim thurg. Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld zur
Einsicht offen, welches auch Uebernahmsofferten bis 25. Oktober ent-
gegennimmt.

Die sämtlichen Arbeiten des Schulhansbanes Kyburg.
Pläne und Bauvorschriften, sowie Offertenformulare können bei
Wettstein zum Hirschen in Kyburg, Präsident der Schulhausbau-
kommission, und Architekt Weidmann, Wülflingerstraße 620, Veltheim,
eingesehen resp, bezogen werden. Offerten sind schriftlich und ver-
schloffen mit der Aufschrift „Schulhausbau Kyburg" bis 31. Oktober
dem Präsidenten der Schulhausbaukommission, Wettstein z. Hirschen,
Kyburg. einzureichen.

Renovation der Kirche Affoltern bei Zürich.
1. Erstellung neuer Kirchenfenster.
2. Anbringung von Doppeltüren.
3. Erneuerung des Chorboden» durch Terrazzo und Er-

Achtung zweier Kandsteinstufen.
4. Anstrich der Holztäfev nnd der Sänke ec.

Näheren Ausschluß erteilt der Präsident der Kirchenpflege, Pfarrer
Max Schinz, an den Eingaben bis 26. Oktober einzureichen sind.

Sämtliche Arbeiten znm Umbau eine« Hause« in
ickenbach (St. Gallen) für die Herren Florin in Stolzenberg-
beruzwii und Holeustein in Balterswil. Die Pläne und Voraus-

maße liegen bei E. Wagner, Architekt in Oberuzwil, auf. Eingaben
sind schriftlich an einen der vorgenannten Herren bis 30. Oktober
zu machen.

Erstellung von zirka 700 n, Kteinbett «nd da»
Kiefern nnd Einbringen von zirka Ä00 in' Beschotterung
für die Rampe und die Verbreiterung der Straße längs den neuen
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Silted unb SoHfdfuWjen in §t. ©lUlwtt. Ingebote ffnb bis ben
26. Dftober bem ïôaubitreau beS ®rcifc8 IV ber ©djlneijer. SBunbegs
bafttten, ©eltenimlenftrafje 2, ©t. ©allen, einzureiben.

i'itw he» Jtritbrttt î»ev ©ttttttwtthwttdsw auf ïuew 1,1 »twg-
bawf-ffeliuieurU-gtwafre toevben folgenbe Arbeiten auSflefeftrieben :

1. ®ie ©fii-, i-«ni»(tiio»e- ««i* |tt«ttwrwawt>citwtt im ©efamt*
betrage bon ca. ?fr. 30,000. 2. ®ic 0-i|'cnUott|ïvulttiou int @e>

rnibt bon runb 95 Sonnen. Söauborfbriftcn unb ©ebingitngen liegen
beim SSezivfSittgemeur in Sßttrgbovf unb bei ber tantonatcn iöaus
bireftion in Sern pr ©infttfü auf. UebernabmSofferten finb ber=

fbioffen mit ber SJIuffdjrtft „SjeintismUbriicfe" bis 6. Stobcmber an
bie Saubireltioit beS Cantons Sernïfeinzufcnben.

•p«» gtwfew« tu»!* Jlcvfubett wo« 13 gfittlt fiaritdäf««
einfabfter Konftruttion mit glatten Nabeln unb einer §etjfraft bon.
je ca. 50 m" fiir bie Dtatbauten int Sftrt&tfpitalarwal ®I}mw.
Sftcit)ere SluSfitnft erteilt bas ©tabtbauamt. Offerten finb bis 30. Oft.
einzureiben att bas ©tabtbauamt ©bur.

$(Ut ei««* «eue« Hcttfjiu'iidte itt ^eeittßtu'iett (Slarg.)
©8 mtrb Sîonîitrretiz eröffnet über bic ©rfteflung bott |,t Iii treu into
ebentueE bie |(eb«fttrtljtwe be« tjiaw*0 einer neuen ilicuftbriicfe
in Srcmgarten. ®as Sauitrogratnm unb bie Sßlcinc, meldte bie
©runblage fiir bie tonfurrenz otlben, finb gegen ©infenbttng bon
$r. 10, bie jebob benfentgen, bie ftdj an ber Süonfutrenz beteiligen,
mieber zurüdterftattet loerben, beim ©emeinbcrat zu beziehen.

Prt|Teeweffwt'0tttt0 piittwebwvf.
1. geitttttßöttck »«it f)i)bentttett, ca. 8200 lauf. SDteter, bie

iftöbren in ßid)tmciten bott 150, 120, 100 unb 75 mm, unb bie
©rabarbeit.

2, JJtwoi jtwfwwttttiw« bon 200 unb 300 in' 3nl)alt mit ben

Ävmrttuveu unb ©waliawiiwit.
Sie ©ittgaben über 1 unb 2 föntten als ©anzeS ober getrennt

gcntadtt toerbett. ©nbe ber ©ingabefrift Freitag ben 24. Dftober.
®te ©ingabcn fittb berfdftloffen mit ber Sluffdjrtft „SBafferberforguttg
SDîcintteborf" an SfantonSrat ©util §a8ler im 3lEenbcrg»3ltänneborf
einzureiben. Sic Sattborfdjrifien, SEtafjbcfdtretbungen unb päne
liegen bei Shtfftar Rasier, ©ftenglermeifter im Sorf, zur ©inficfit auf,
toofelbft attd) meiterc ätusfunft erteilt mirb.

|ltw Hvrtittaueeottwirettfdutfi ttttf ,,,§djtti«t»el" @fJlttgw«
eröffnet Stonfiirreng über bie SluSfiibrung folgenbcr arbeiten:

1, JSäl|WCttliefcwttttö. 850 ©tiicf à 6 ein ßidjtmeite, 370 à

7,5 cm, 450 à 9 cm, 200 à 12 cm, unb 5 3ementröl)ren à
12 cm.

2. ©wfcawUeti, Sa« Öeffnen, Segen ber iltöftren ttnb äBtebem
einbeden bon 550 m ®raiitgtcibcn.

®ie ©iiigaben finb bis 25. Oftobec fdtrtftlid) mit ber Sluffdirift
„®rainage auf ©dtmamel"' berfetten beut Sßräfibenten, 3ot). Hübler,
einzureichen, mofilbft bie 5fJtäne eingefehen rocibett föntten unb 8luS=

fünft erteilt rnirb.

Sie PttifeeweefwesttMftsigettwlfettfdjttfi Ptttwgetttlial
beabfidjtigt, eine neue ieitttttg j« eefieUe« mit 3"= unb ®rttcL
leitung unb Jtefovwaiw. Sotattangc zirfa 3000 äJteter. Sutane
unb ipflidttenbert liegen auf beim Sßräfibenten,fjticbr. iflrobft, Süturgem
thai, ©ingabefrift bis 25. Oftober.

Sie SiittettgettwDettfdfiifi wwi« nlte« fa«» iit |talfwie«
(Siöanau, ©t, ©aUctt) eröffnet Stonfitrrenz über öte Sauarbeiten ctucS

netten gfrljevine«. Sic SIrbeit totrb famttjaft ober in folgenben
Abteilungen »ergeben :

1. 5iittu»enn*l>eit nebft Siefern ber erforberlictjen ©ifwitutaww.
2. ©wir- «ni» litttttwernwtieit,
3. Sttüibedtevnrbeit.
4. Iflafdjnewitwbcil.

©tngaben finb bis 26. Ottober ait 3. Qb. Sütiifler. Staffier in
2Mans, SBJartait, berfdjlofftn einzureichen, bei metdtem ißläne, 33at>
betrieb ttnb Stoftcnberecbnung etngefehen merbett föniten.

SebuMitinzavUtt bew §tni«t Scrutin 15. ®ej.
Programm bei ber Secrötairerie municipale de la ville d'Yverdon.

Sew ©etneiniiewnt in SJnlirfriwdr (©t. ©aEen) eröffnet
über ben Satt î»ew Itebenfiwitrze ©wintnt-ltrtfewei Éantibadi
mit einer ©efamttänge bon 542 ÜReter Stonfurrenj. UebernahmSs
Offerten finb bis 26. Dftober bem ©emetnbamt fd)rift(id) einzureiben,
tpiane, i8auborfd)riften unb S3crtrag8bebingungen tonnen bei @emetnb=
rat ©igenmann zum „©ternen" in SBalbfirdt etngefehen merben.

©Üiljlidjttntnwen. ©efeEfcfjaft für eleftrifcfje !öeleitd)tnng bon
ajîonteoibeo. Sicferting bon 300,000 ©tiihlibEnmben. Singebote finb
bis 13. Stobentber, 4 Ut)r, bei bem ©ih ber ©efeEfbaft (SKr. 149,
Situe Sltincon) einzureiben, ©inzelheiten beim SReibsanjeiger in Söertin.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiermit Konkurrenz

über die Lieferung von

95,300 Paar* Otuartierschuhen, Ordonnanz
1900, aus Kalbleder und

95,000 Paar Lacets ans Eisengarn, SB cm lang,
mit Ferrets.

Endtermin für die Angebote: 31. Oktober 1902.
Angebote mit Lieferungsmuster begleitet sind der unter-

zeichneten Verwaltung einzureichen. Letztere gibt hierzu die
nötigen Formulare und Vorschriften ab. Muster und Normalien
können bei der Verwaltung eingesehen oder von derselben zur
Einsicht bezogen werden.

Diese Arbeit eignet sich nur fiir Fabriken, welche mit
mechanischen Einrichtungen u. a. mit „Standard-Schrauben-
maschinell" versehen sind. 1954

Bern, den 11. Oktober 1902. [0 Ii 9233

Techn. Abteilung der Hriegsmaterialverwaltung:
Ausriistungs-Abteiluiig.
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Güter- und Zollschnppcn in Kt. Gallen» Angebote sind bis den
26. Oktober dem Baubureau des Kreises IV der Schweizer. Bundes-
bahnen, Geltenwilenstraße 2, St. Gallen, einzureichen.

Für den Ueuba« der Gmmendrücke auf der àrg-
dorf-Helmismil Stvaste werden folgende Arbeiten ausgeschrieben
1. Die Grd-, Fundationv- und Manrernrbeiten im Gesamt-
betrage von ca. Fr. 30,060. 2. Die Gisenltoustruktiou im Ge-
wicht von rund 95 Tonnen. Bauvorschriften und Bedingungen liegen
beim Bezirksingenieur in Burgdorf und bei der kantonalen Bau-
direktion in Bern zur Einsicht auf. UebernahmSofferten sind ver-
schlössen mit der Aufschrift „HeimiSwilbrücke" bis 6. November an
die Baudirektton des Kantons BernAinzusenden.

Das Liefern und Uerfelzen von 1Ä Stück Kachelöfen
einfachster Konstruktion mit glatten Kacheln und einer Hetzkraft von,
je ca. 50 m" für die Neubauten im Ktadtfpitalareal Ghur.
Nähere Auskunst erteilt das Stadtdauamt. Offerten sind bis 3V. Okt.
einzureichen an da« Stadtdauamt Chur.

San einer neuen Renfidrücke in Kremgarten (Aarg.)
Es wird Konkurrenz eröffnet über die Erstellung von Pläne» und
eventuell die Uebernahme des Panes einer neuen Rcustbrücke
in Brcmgarten. Da« Bauprogramm und die Pläne, welche die
Grundlage für die Konkurrenz bilden, sind gegen Einsendung von
Fr. 10, die jedoch denjenigen, die sich an der Konkurrenz beteiligen,
wieder zurückerstattet werden, beim Gemetnderat zu beziehen.

Wasserversorgung Männedorf.
1. Leitungsnetz mit Hydranten, ca. 8200 lauf. Meter, die

Röhren in Sichtweiten von 150, 120, 100 und 75 mm, und die
Grabarbeit.

2. Zwei Reservoir» von 200 und 300 m^ Inhalt mit den

Armaturen und Grabarbeit.
Die Eingaben über 1 und 2 können als Ganzes oder getrennt

gemacht werden. Ende der Eingabefrist Freitag den 24. Oktober.
Die Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Wasserversorgung
Männedorf" an Kantonsrat Emil Haslcr im Allenbcrg-Männedorf
einzureichen. Die Bauvorschriften, Maßbcschreibungcn und Pläne
liegen bei Kaspar HaSler, Spenglermetster im Dorf, zur Einsicht auf,
woselbst auch weitere Auskunft erteilt wird.

Dir Drainagrgruossrusckaft auf„Kchmamrl" Osstngru
eröffnet Konkurrenz über die Ausführung folgender Arbeiten:

1. Röhvrnliefrrung. 350 Stück à 6 om Lichtweite, 370 à

7,5 om, 450 à 9 om, 200 à 12 om, und 5 Zementröhren à
12 om.

2. Grdarbrit. Da« Oeffnen, Legen der Röhren und Wieder-
eindecken von 550 m Draingräben.

Die Eingaben sind bis 25. Oktober schriftlich mit der Ausschrift
„Drainage auf Schwamel"' versehen dem Präsidenten, Joh. Kiibler,
einzureichen, wos.lbst die Pläne eingesehen weiden können und Aus-
kunft erteilt wird.

Dir Massrrvrrsorgungsgenossrnschaft Mnrgrnthal
beabsichtigt, eine nrnr Leitung zu erstellen mit Zu- und Druck-
leitung und Ursrrvotr. Totauängc zirka 3000 Meter. Pläne
und Pflichtenhest liegen auf beim Präsidenten, Fricdr. Probst, Murgen-
that. Eingabefrist bis 25. Oktober.

Dir Hüttengenosseuschaft vom alten Hans in Palfriea
(Wariau, St. Gallen) eröffnet Konkurrenz über die Bauarbciien eines

neuen Schreines. Die Arbeit wird samthaft oder in folgenden
Abteilungen vergeben:

1. Zimmerarbeit nebst Liefern der erforderlichen Msenmare.
2. Erd- und Maurerarbeit.
3. Dachdeckerarbeit.
4. Flaschner,rrbeit.

Eingaben sind bis 26. Oktober an I. Jb. Müller. Kassier in
Malans, Wartan, verschlossen einzureichen, bei welchem Pläne, Bar-
beschrieb und Kostenberechnung eingesehen werden können.

Bebauungsplan der Stadt Uverdon. Termin 15 Dez.
Programm bei der öeerötairerie municipale clo In ville d'Vvsrdon.

Der Gsmeinderat in Maldkirch (St. Gallen) eröffnet
über den Kau der Uebenstrasze Grimm Käserei Laubbach
mit einer Gesamtlänge von 542 Meter Konkurrenz. Uebernahms-
offertcn sind bis 26. Oktober dem Gemetndamt schriftlich einzureichen.
Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können bei Gemeind-
rat Eigenmann zum „Sternen" in Waldkirch eingesehen werden.

Glühlichtlampen. Gesellschaft für elektrische Beleuchtung von
Montevideo. Lieferung von 300,000 Glühlichtlampen. Angebote sind
bis 13. November, 4 Uhr, bei dem Sitz der Gesellschaft (Nr. 149,
Rue Rincon) einzureichen. Einzelheiten beim Reichsanzeiger in Berlin.

WNkMK'SNZÛ-MZIàSSdUNN.
Oie nuter^eiebneto Verwaltung eröffnet biermit üonkurreim

über die Inekerung von
SZzWGG QiulMw'îsEi'svkuksn, gi-àn»»?

M», sus ttsibleà unci
sus kissugsi-n, Sk em Isng.

mit kìi-sts.
blndtermin kür à Angebote: 3l. Oktober 1902.

Angebote mit Oivkerungsmuster begleitet sind (ter unter-
neiebneten Verwaltung ein/urvicben. Oàtere gibt biermr àie
nötigen ?nrmularo und Vorsebrikten ab. Nuster nnd dkorinalien
können bei der Verwaltung eingegeben oder von derselben ^ur
Linsiebt bezogen werden.

Vivsv Urbvit vignot siob nur kür ksbrikvu, wolvbe mit
mvvlumàdvn künrivbiungsn u. ». mit „Stanllard-Sodrgubsn-
mavobinvn" vsrsvboii sind. 1954

Hern, den 11. Oktober 1902. sO II 9233

sockn. Abteilung à lti'îsgzmstvi'îsivai'nàng:

MàiqâêZg.
kauen als alleinige Specialität

nnâ 1383 d

MKzZhsNrdsZwKNS-
MNZekmsR

iu nouoàr voilonàotLtor ^uLklillrunx,.
Kslksvenzevn.

Catalogs aui Vtunsck gratis uns trank».
Ollialbureau:

Ingenieur U. Ziiv-OÜ ZZ

Kavatei-strasse 77.

M» uvuki'

Besîzslen »Lss»Kppsrsî
(ìrbià ins Wa-ssor, nnunsto êonslrnbilion,

NUI' LxnisunK bis 60 bZnmmsn, gsrsnlisrt tslislios funk-
tionisrsnlt. tzlsoiZnei à LàuebtnnA Zrössersr?ri-
vn-lkiinssr, V^oâàttbàsôr, ^Vnrkstüttsn, iitninsps
I^nbrilinn «te. V^SAlZli àsobluss Än äis LrÄS^sntl-lltn
«litbàiivlì Akvoräön. ?iii bosiobtiZon bsi
2008 Uiïà K Ko., Küsvkiiikon.

iiti-eknöi- S Kg., à.-8.
K. BH'Zê Zìll»

ssrüsstn un6 nsnominirwsln ZzisxïsîI»k's«!tzî^Z!e von

3ZMMÄ8MNKN UNlj

li^a^ààKZtu^W-WAsekînôn.

Ilbivngo 1893: 7 liinendiploine, 27 I'rvi»mo«I»!I1o°
1'arin 190« - Orand I'rix. 169 I

filial-Ustssaiz: Zlürie!?. kAknkofstrsLZs 83. VîKUà8»âv»l
zo^or ^.rd liokort prompt unä dillix
VI Sonn-Nolliingvauson, ltllsovlikon.


	Submissions-Anzeiger

